
     NEWSLETTER
                 ERP / Warenwirtschaft / CRM / Aufträge / Bestellungen / Produktion              13.04.2011        1/3

vorherige Newsletter auf  www.senex.de

Inhalt: 
• Vertriebsmanagement: Auswertung und Kontrolle über Vertriebstätigkeiten
• Rechnungsstellung: Verwaltung von Vorauszahlungsrechnungen Kunden und Lieferanten
• Auftragsbestandsübersicht / Bestellbestandsübersicht
• Zusatzmodul GEFAHRSTOFFE: erweitert und GHS/CLP konform

Vertriebsmanagement: 
Auswertung und Kontrolle über Vertriebstätigkeiten

Der  komplett  in  das  Gesamtsystem  integrierte  CRM  Bereich  bietet  jetzt  neben  der  komfortablen 
„Anfragenverfolgung“ auch eine umfassende Statistik- und Kontrollfunktion.

Für den einzelnen Mitarbeiter sind in übersichtlicher Form z.B. die Erfolgschancen, Dauer der Betreuung den 
Kunden von Kontaktaufnahme bis Auftragsabschluss, Auftragswerte für alle „seine“ Kunden einzusehen. 

Für  die  Vertriebsleitung  zeigt  sich  jederzeit  insgesamt  der  aktuelle  Stand  unter  den  vielfältigsten 
Betrachtungswinkeln. Das aufwändige Einzelreporting der Mitarbeiter kann entfallen, da sowohl 
sehr  differenzierte als  auch globale Aussagen über die aktuelle Situation automatisch ausgegeben werden 
können.

Rechnungsstellung: 
Verwaltung von Vorauszahlungsrechnungen Kunden und Lieferanten

Die  bisher  nur  in  der  Auftragsbearbeitung  verfügbare  Funktion  der  Vorauszahlungsrechnung  mit 
anschließender  integrierter  Verrechnung  der  Lieferungen-  und  Leistungen  ist  jetzt  auch  für  den  Einkauf 
möglich.
Wenn der Lieferant im Voraus eine oder auch mehrere Anzahlungen verlangt, kann dies jetzt auch innerhalb 
von  solution2  verwaltet  werden.  Dadurch  erhalten  Sie  in  der  Bestellbestandsübersicht  immer  vollständige 
Angaben.
Die an den Lieferanten veranlassten Vorauszahlungen werden wie eine Rechnung erfasst  und werden bei 
Rechnungs-Eingang nach Lieferung und Leistung automatisch verrechnet.

Für weitere oder detaillierte Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.Wenn Sie keine weiteren Infos wünschen, 
schicken Sie bitte eine E-Mail an  info@senex.de.
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Auftragsbestandsübersicht / Bestellbestandsübersicht

Die  bisher  nur  in  der  Auftragsbearbeitung  verfügbare  Funktion  der  Auftragsbestandsübersicht  ist  jetzt 
sozusagen gespiegelt auch im Einkauf möglich.
In einer übersichtlichen Tabelle erhalten Sie eine Auflistung aller aktiven Bestellungen - zusammengefasst über 
jeweils alle Bestellpositionen (in  der  Terminüberwachung ist  schon immer  der  Bestellbestand aufgegliedert 
nach Bestellpositionen aufgelistet.

Diese Übersicht gibt Ihnen für Ihre Planungen den gesamten Überblick über getätigte noch offene Bestellungen 
und ggf. bereits darauf geleistete Anzahlungen.
Mit Anklicken einer dieser Listenpositionen zeigen sich im unteren Teil der Maske automatisch die einzelnen 
Bestellpositionen.

Für weitere oder detaillierte Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.Wenn Sie keine weiteren Infos wünschen, 
schicken Sie bitte eine E-Mail an  info@senex.de.
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Zusatzmodul GEFAHRSTOFFE: 
Erweiterungen und GHS/CLP konform

Neu  ist  die  für  Hersteller  der  Duftindustrie   die  automatische  Erstellung  der  IFRA Statistik  (  IFRA  = 
International Fragrance Association) integriert.

Das vollständig in die Vorgänge (Artikel/Produktstammdaten, Rezepturen, Dokumentation) integrierte 
GEFAHRSTOFF-Modul stellt Gefahrstoffmanangement sowohl nach der GefVO als auch nach den 
Vorschriften der GHS /CLP bereit.

Info: Am 20.  Januar  2009 ist  die Verordnung (EG) Nr.  1272/2008 des  Europäischen Parlaments  über  die Einstufung und 
Verpackung von Stoffen und Gemischen zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG und zur  
Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in Kraft getreten. 

Diese Verordnung, auch CLP-Verordnung (Regulation on Classification, Labelling and Packaging of Substances and Mixtures) 
genannt,  setzt  die auf  UN-Ebene vereinbarten harmonisierten Kriterien zur Einstufung und Kennzeichnung in europäisches  
Recht um. 

Ab  dem  01.  Dezember  2010  müssen  Stoffe  nach  CLP  gekennzeichnet  werden.  Gemische  ab  dem  01.  Juni  2015.  Die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung für Stoffe und Gemische kann jedoch bereits vor dem 1. Dezember 2010 bzw. 01. 
Juni 2015 nach den Vorschriften der GHS-Verordnung erfolgen.

Im Sicherheitsdatenblatt müssen Stoffe in dem Zeitraum vom 01. Dezember 2010 bis 01. Juni 2015 beide Einstufungen, d.h.  
nach bisherigem EU-Recht und nach der neuen CLP-Verordnung, aufgeführt werden. Auf der Verpackung dagegen darf nur die 
GHS-Kennzeichnung angegeben werden.  Werden Stoffe oder Gemische schon vor dem jeweiligen Stichtag nach der CLP-
Verordnung eingestuft und gekennzeichnet, darf auf der Verpackung nur die Kennzeichnung nach CLP-Verordnung erfolgen. Im  
Sicherheitsdatenblatt werden jedoch wiederum beide Einstufungen angegeben. 

Wenn Sie unser Gefahrstoff-Modul nutzen, werden die Gefahrstoff-Daten Ihrer Rohstoffe bei der Artikel-Anlage 
erfasst.  Über  die  Rezepturen /  Stücklisten Ihrer  Produkte  –  recursiv,  wenn diese  Vorprodukte  enthalten - 
werden die Gefahrstoff-Daten Ihres Produktes  berechnet. Darauf wird das entsprechende Sicherheitsdatenblatt 
gemäß  der  Vorgaben  der  Gefahrstoffverordnung  /  GHS  Anforderungen  erstellt  (mehrsprachig).  Diese 
Gefahrstoff-Klassifizierung  und  das  MSDS  sind  versioniert  und  unterliegen  einer  Freigabe-Prozedur.  Die 
Abgabe einer Elektronischen Unterschrift ist möglich.

Bei  Änderung  von  Gefahrstoffdaten  einzelner  Rohstoffe  bzw.  einer  Ihrer  Rezepturen  /  Stücklisten  werden 
automatisch alle davon betroffenen Produkte und die dazugehörigen Sicherheitsdatenblätter entsprechend zur 
Aktualisierung markiert. Damit ist die 100%ige Kontrolle der Gefahrstoffe Ihrer Produkte gewährleistet.

Die Sicherheitsdatenblätter werden im PDF-Format generiert und können direkt aus dem Softwaresystem an 
die  Kunden  verschickt  werden.  Bei  Updates  von  Gefahrstoffdaten  kann  ein  automatischer  Versand  der 
aktuellen Version des Sicherheitsdatenblattes an Ihre Kunden erfolgen. Für die Kennzeichnung Ihrer Produkte 
und für den Versand ist die Erstellung von entsprechenden Etiketten integriert.

Anforderungen an den Umgang mit elektronischen Daten in sicherheits-und qualitätssensiblen Bereichen der 
chemisch / pharmazeutischen  Herstellungs- und Handelsunternehmen  (z.B. GMP Richtlinien insbesondere 
der 21 CFR part 11 FDA) sind  in unserer Software umgesetzt. Alle relevanten Datensätze sind versioniert und 
durch  die  Integration  eines  Audit-Trails  ist  die  Rückverfolgbarkeit  der  Prozesse  für  die  Qualitätssicherung 
gewährleistet.

Für weitere oder detaillierte Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.Wenn Sie keine weiteren Infos wünschen, 
schicken Sie bitte eine E-Mail an  info@senex.de.
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